Verfahren

Vorhaben- und ErschlieBungsplan

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 12 Aschen
,Lindloge Nord“

Praambel

Aufgrund des § 1 (3) und des § 10 des Baugesetzbuches (BauGB) i.V.m. § 58 (2) Nr. 2 des Niedersichsischen
Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG) in den zurzeit geltenden Fassungen hat der Rat der Stadt Diepholz
diesen vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 12 Aschen , Lindloge Nord“ bestehend aus der Planzeichnung
und den nebenstehenden textlichen Festsetzungen am .......ccccceveevcnvennanes als Satzung beschlossen.

Der Bebauungsplan wurde nach § 12 BauGB aufgestellt.

Diepholz, den SIEGEL Bldrgermeister

Aufstellungsbeschluss

Der Verwaltungsausschuss der Stadt Diepholz hat in seiner Sitzung am 27.08.2018 die Aufstellung des
vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 12 Aschen ,Lindloge Nord” beschlossen. Der Aufstellungsbeschluss
ist gemal § 2 (1) BauGB ortslblich bekannt gemacht worden.

Diepholz, den

LA i
Offentliche Auslegung
Der Verwaltungsausschuss der Stadt Diepholz hat in seiner Sitzung am .............. dem Entwurf des

vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 12 Aschen ,Lindloge Nord“ und der Begriindung zugestimmt und
seine offentliche Auslegung gemaR § 3 (2) BauGB beschlossen. Ort und Dauer der 6ffentlichen Auslegung
wurden ortsiiblich bekannt gemacht.

Der Entwurf des Bebauungsplans mit der Begriindung und die wesentlichen, umweltbezogenen
Stellungnahmen haben vom ............ bis v gemaf § 3 {2) BauGB o6ffentlich ausgelegen.

Diepholz, den Satzungsbeschluss

Der Rat der Stadt Diepholz hat den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 12 Aschen ,Lindloge Nord“ nach
Prifung der Stellungnahmen gemaR § 3 (2) BauGB in seiner Sitzung am .........ccc.cueu... als Satzung {§10 BauGB)
sowie die Begriindung beschlossen.

Diepholz, den AL e
Inkrafttreten

Der Satzungsbeschluss des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 12 Aschen , Lindloge Nord” ist gemaR §
10 (3) BauGB am ....eecveevveenne im Amtsblatt fiir den Landkreis Diepholz bekannt gemacht worden. Der
Bebauungsplan ist damit am ................... rechtsverbindlich geworden.

Diepholz, den A e

Verletzung von Vorschriften
Innerhalb von einem Jahr nach Inkrafttreten des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 12 Aschen
»Lindloge Nord“ ist

- eine nach § 214 (1) BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und
Formvorschriften;

- eine unter Beriicksichtigung des § 214 (2) BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften iiber das
Verhiltnis des Bebauungsplans und des Flichennutzungsplans;

- beachtliche Fehler nach § 214 (2a) sowie
- nach § 214 (3) BauGB beachtliche Mangel des Abwagungsvorganges

beim Zustandekommen des Bebauungsplanes und der Begriindung nicht geltend gemacht worden.

Diepholz, den A e
Plangrundlage
Karte: ALK, ATKIS — Stadt Diepholz, MaRstab 1:1000
Stadt Diepholz, Gemarkung Aschen, Flur 22
Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten der Niedersdchsischen Vermessungs- und Katasterverwaltung

Herausgebervermerk: (’.‘,__GLN

© 2018, Landesamt fiir Geoinformation und Landentwicklung Niedersachsen (LGLN)

Die Planunterlage entspricht dem Inhalt des Liegenschaftskatasters und weist die stadtebaulich
bedeutsamen baulichen Anlagen sowie StraRen, Wege und Platze vollstandig nach (Stand vom 02.07.2018).
Sie ist hinsichtlich der Darstellung der Grenzen und der baulichen Anlagen geometrisch einwandfrei. Die
Ubertragbarkeit der neu zu bildenden Grenzen in die Ortlichkeit ist einwandfrei moglich.

Leer,den e

Offentlich bestellter Vermessungsingenieur

Planverfasser

Der Entwurf des Bebauungsplanes wurde ausgearbeitet von:
P3 Planungsteam GbR mbH, Ofener Str. 33a, 26 121 Oldenburg, 0441-74210

Oldenburg, den Schneider
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Planungen, Nutzungsregelungen, MaBnahmen und Flachen fiir MaRnahmen
zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und Landschaft
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Sonstige Planzeichen

-e-o-o Nutzungsgrenze

Textliche Festsetzungen

Nr.1 Zuldssige Nutzungen

Festgesetzt wird ein Mischgebiet (§ 6 BauNVO).

Im bezeichneten Bereich 1 des Vorhabengebietes sind zuldssig:
¢ Sonstige Gewerbebetriebe (§ 6 (2) Nr. 4 BauNVQ)
s Wohngebdude (§ 6 (2) Nr. 1 BauNVO.

Im bezeichneten Bereich 2 des Vorhabengebietes sind zuldssig:
o Wohngebiude (§ 6 (2} Nr. 1 BauNVO)
o Geschafts- und Blrogeb&ude (§ 6 (2) Nr. 2 BauNVO)

Alle sonstigen zuldssigen Nutzungen nach § 6 (2) BauNVO sowie die ausnahmsweise zuldssigen Ver-
gnlgungsstitten nach § 6 (3) BauNVO werden nicht Bestandteil des Bebauungsplanes (§ 1 (5)und § 1
(6) BauNVO).

Nr.2 Zuldssige Vorhaben

Im Rahmen der festgesetzten Nutzungen sind nur solche Vorhaben zuléssig (§ 9 (2) BauGB), zu denen
sich der Vorhabentréger in dem Durchfihrungsvertrag verpflichtet hat (§ 12 (1) BauGB i.V.m. § 12 (3)
BauGB).

Nr.3 Erhaltungsgebot

Der als zu erhaltend festgesetzte Gehdlzstreifen am westlichen Plangebietsrand ist dauerhaft zu pfle-
gen und zu erhalten (§ 9 (1) Nr. 25 b BauGB).

Nr.4 Pflanzgebot

In dem im Plan bezeichneten Bereich zur Anpflanzung einer Strauch-Baum Hecke ist eine standortge-
rechte Gehdlzstruktur — aus Eichen, Buchen, Birken - zu entwickeln, dauerhaft zu pflegen und zu er-
halten (§ 9 (1) Nr. 25 a BauGB).

Nr.5 Flache fir MaRnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und Landschaft

Auf der im Plan bezeichneten Flache ist fachgerecht eine Streuobstwiese mit alten Obstsorten anzu-
pflanzen. Die ist dauerhaft zu unterhalten und zu pflegen (§ 9 (1) Nr. 20 BauGB).

Hinweise

Ubersichtsplan

Nachrichtliche Ubernahmen

Ur- und frithgeschichtliche Bodenfunde — Sollten bei Bau- und Erdarbeiten ur- oder frihgeschichtliche Bo-
denfunde (das kdnnen u.a. sein: TongefdBscherben, Holzkohleansammlungen, Schlacken sowie auffillige
Bodenverfarbungen und Steinkonzentrationen, auch geringe Spuren solcher Funde) gemacht werden, sind
diese meldepflichtig (§ 14 (1) NDSchG) und mdssen der unteren Denkmalschutzbehérde der Stadt sowie
dem Niedersichsischen Landesamt flir Denkmalpflege — Referat Archdologie — Stltzpunkt Hannover — un-
verzlglich gemeldet werden (§ 14 {1) Niedersachsisches Denkmalschutzgesetz {NDSchG)). Meldepflichtig ist
der Finder, der Leiter der Arbeiten oder der Unternehmer. Bodenfunde und Fundstellen sind bis zum Ablauf
von 4 Werktagen nach der Anzeige unverdndert zu lassen (§ 14 (2) NDSchG), bzw. fir ihren Schutz ist Sorge
zu tragen, wenn nicht die Denkmalschutzbehérde vorher die Fortsetzung der Arbeit gestattet.

Verletzung und To6tung von Individuen — Um die Verletzung und Tétung von Individuen geschitzter Tierar-
ten auszuschlieRen, ist das Terrain vor Bau-, Abriss- und Rodungsarbeiten, der Auf- und Abtrag von Oberbo-
den sowie vergleichbare MaRnahmen auf Vorkommen geschitzter Arten hin zu tGberprifen. Unmittelbar vor
dem Fallen sind Bdume durch eine sachkundige Person auf die Bedeutung fir héhlenbewohnende Vogelar-
ten sowie auf das Fledermausquartierpotenzial zu Uberprifen. Gebidude sind bei SanierungsmaRnahmen
oder Abrissarbeiten auf Fledermausvorkommen sowie auf Vogelniststitten zu Gberprifen. Werden Individu-
en / Quartiere festgestellt, sind die Arbeiten umgehend einzustellen und das weitere Vorgehen ist mit dem
Landkreis abzustimmen. Werden Hdéhlen (Fledermaushéhlen oder Nisthéhlen von Vogeln) beseitigt, sind im
rdumlichen Zusammenhang dauerhaft funktionsfahige Ersatzquartiere einzurichten.

Altlasten - Sollten bei Bau- und Erdarbeiten Hinweise auf Altablagerungen oder Altstandorte (bzw. schadli-
che Bodenveranderungen) zu Tage treten, so ist unverzliglich die untere Abfall- und Bodenschutzbehorde
des Landkreises Diepholz zu benachrichtigen.

Kampfmittel — Sollten sich wahrend Bauarbeiten Hinweise auf Bombenblindgidnger oder andere Kampfmittel
im Boden ergeben, so ist unverziglich der Kampfmittelbeseitigungsdienst der zentralen Polizeidirektion zu
informieren.

[j
il
H

ol ol oh

i
|
o
~
-

A BN A & NE OBy MR Miilldeponie
A A A A S

i

r
F

-
e
=
B

A ”A A A A - L'mq]oge

Kartengrundlage: LGLN 2018

Landschaftsschutzgebietes (LSG) - Das Vorhabengebiet liegt innerhalb des Landschaftsschutzgebietes LSG DH
00033 , Aschener- und Heeder Moor und Hoher Sthn. Die Auflagen der Landschaftsschutzgebietsverordnung
von 1968 sind zu beachten.

Erlaubnisfeld — Das Vorhabengebiet liegt innerhalb des Erlaubnisfeldes Ossenbeck. Der Bodenschatz sind Koh-
lenwasserstoffe. Die Erlaubnis gewdhrt das Recht, innerhalb eines bestimmten Feldes (Erlaubnisfeld) Boden-
schitze aufzusuchen. Das Erlaubnisfeld ist Uber Tage flaichenmaRBig begrenzt und erstreckt sich bis in die , ewi-
ge Teufe”, also theoretisch bis zum Erdmittelpunkt. Aktueller Rechtsinhaber ist die Vermilion Energy Germany
GmbH & Co. KG. Die Laufzeit der Berechtigung geht bis 31.10.2020.

Rechtliche Grundlagen

Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBI. | S. 3634);
Baunutzungsverordnung (BauNVQ) in der Fassung der Bekanntmachung vom 21.11.2017 (BGBI. | S. 3786);

Planzeichenverordnung 1990 (PlanzV) vom 18.12.1990 (BGBI. 1991 | S.58), die zuletzt durch Artikel 3 des
Gesetzes vom 04.05.2017 (BGBI. | S. 1057) gedndert worden ist;

Nds. Bauordnung (NBauO) vom 03.04.2012 (Nds. GVBI. 2012, S. 46), die zuletzt durch Gesetz vom
12.09.2018 (Nds. GVBI. S. 190) gedndert worden ist;

Nds. Kommunalverfassungsgesetz (NKomVG) vom 17.12.2010 (Nds. GVBI. S. 576), das zuletzt durch Artikel 2
des Gesetzes vom 28.02.2018 (Nds. GVBI. S. 22) gedndert worden ist.

Vorhabenbezogener Bebauungsplan
Nr. 12 Aschen "Lindloge Nord"

Verfahren nach § 12 BauGB

Stadt Diepholz

Landkreis Diepholz

o

Im Auftrag: Stand: 04/2019

Vorentwurf

3“. Ofener StraBe 33a 26121 Oldenburg
PSbHP\onungsteom GbR Fon: 044174210 Fax 044174211
m



AutoCAD SHX Text
40

AutoCAD SHX Text
41

AutoCAD SHX Text
62/26

AutoCAD SHX Text
In den Aschener Bergen

AutoCAD SHX Text
27/2

AutoCAD SHX Text
60/26

AutoCAD SHX Text
61/26

AutoCAD SHX Text
40

AutoCAD SHX Text
41

AutoCAD SHX Text
62/26

AutoCAD SHX Text
In den Aschener Bergen

AutoCAD SHX Text
27/2

AutoCAD SHX Text
60/26

AutoCAD SHX Text
61/26

AutoCAD SHX Text
P3 Planungsteam GbR mbH


	Pläne und Ansichten
	BPlan


